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Die Präsidentin des Kammergerichts 

Dezernat VI - Referat für Referendarangelegenheiten 

 

Hinweise zur Planung einer Studienfahrt 

 

Sonderurlaub zur Durchführung von AG-Studienfahrten i.S. fachlicher Fortbildung gem. § 

4 Abs. 1 Nr. 3 SUrlVO ist an folgende Voraussetzungen gebunden:  

 

• Das Fachprogramm muss pro Tag mindestens 5 Stunden umfassen, anderenfalls 

kann Sonderurlaub nicht gewährt. Beim An- oder Abreisetag kann das Fachprogramm 

auf 2 bis 3 Stunden gekürzt werden. Eine Aufrechnung der Tage untereinander ist nicht 

möglich. Es ist aber möglich, dass auch tageweise Erholungsurlaub beantragt wird, 

wenn die Voraussetzungen für den Sonderurlaub nicht erreicht werden. 

 

• Das historische Fachprogramm darf nicht mehr als 5 Stunden für die gesamte Fahrt 

umfassen. 

 

• Beim juristischen Fachprogramm gilt grundsätzlich: Überall, wo Sie sich zur 

Stationsausbildung zuweisen lassen könnten, kann als Programmpunkt in Betracht 

gezogen werden. 

 

• Es muss zwingend mehr als die Hälfte der AG mitfahren. Wenn die AG-Fahrt mit der 

Parallel-AG geplant wird, müssen aus beiden AG´s jeweils die Hälfte der Personen 

mitfahren. Es kann ein gemeinsamer Antrag für die Studienfahrt gestellt werden. Die 

Nachweise über die ordnungsgemäße Durchführung der Studienfahrt sind dann 

gemeinsam zu erbringen und nicht je AG. 

 

• Antrag 

o Zunächst ist die Genehmigung der geplanten Studienfahrt von einer 

ausgewählten Person der AG per E-Mail unter Beifügung eines detaillierten 

Veranstaltungsprogramms sowie einer Teilnahmeliste nebst Aktenzeichen zu 

beantragen.  
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o Aus dem Programm sollen die zu besuchenden Institutionen, die fachlichen 

Themen als auch die Termine sowie ihr zeitlicher Umfang hervorgehen. Zudem 

soll der Zeitpunkt der Fahrt, der Ort, sowie die AG-Nummer ersichtlich sein. 

o Der Antrag ist sechs Wochen vor Beginn der Studienfahrt zu stellen. 

 

• Zum Nachweis der ordnungsgemäßen Durchführung der AG-Fahrt sind im Anschluss 

an die Reise Bestätigungen über die jeweils durchgeführten Programmpunkte von den 

einzelnen Institutionen sowie ein Bericht mit einem Umfang über eine DIN-A4 Seiten 

über die Veranstaltung vorzulegen. Es gibt dafür keinen Vordruck. Diesen müssen Sie 

selber erstellen.  

 

• Durchführung mit einem Reiseveranstalter 

Als Bestätigung kann auch ein verbindliches Veranstaltungsprogramm eines 

Reiseveranstalters dienen. Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass mit einem 

Reiseveranstalter die Erfahrung gemacht wurde, dass das angekündigte Programm 

regelmäßig stark von dem tatsächlich durchgeführten abweicht, so dass in vielen 

Fällen der bereits gewährte Sonderurlaub widerrufen werden musste. Da aufgrund 

dieser Erfahrungen davon auszugehen ist, dass das zur Grundlage der Genehmigung 

gemachte Programm nicht verlässlich ist, werden für AG-Reisen mit diesem 

Veranstalter grundsätzlich keine Sonderurlaubsgenehmigungen erteilt. Sollten Sie 

beabsichtigen, eine AG-Reise über einen Reiseveranstalter zu buchen, wäre es 

sinnvoll, sich für nähere Einzelheiten mit einer Mitarbeiterin oder einem Mitarbeiter des 

Referats für Referendarangelegenheiten in Verbindung zu setzen.  

 

• Wenn die Studienfahrt genehmigt wurde, informieren Sie bitte selbstständig Ihre AG-

Leitung sowie Ihre Ausbildungsstation. 

 

• Es muss keinen gesonderten Antrag auf Sonderurlaub gestellt werden. Die 

Teilnehmenden erhalten nach Genehmigung der Studienfahrt einen gesonderten 

Bescheid für die eigenen Unterlagen. 

 

 


